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Schon kniete brünstig, still andächtig
Der Kaiser vor dem Hochaltar,
Mit Grafenkronen prächtig
Um ihn die Heldenschar;
Schon fällt vorn Spiel der Lichter
Ein rosenfarbner Schein
Auf ihre Angesichter,
Da tritt der Heide keck hinein.

Er staunt, als er die stolzen Päre*)
Mit Karl auf ihren Knien erkennt,
Damit sie himmlisch nähre
Das ew'ge Sacrament;
Doch staunt er deß nicht minder,
Da sich kein Priester fand,
Und sieh! es kamen Engelskinder
Im blühendweißen Lichtgewand.

Sie boten zum Versöhnungsmahle
Die Hostie dem Kaiser dar,
Die auf smaragdner Schale
Sie trugen wunderbar:
Und Jubel füllt die Seelen
Empfahend Brot und Wein,
Es dringt ein Lied aus tausend Kehlen
Vom göttlichen Zugegensein.

Der Sachse steht betäubt, er faltet
Die Hände fromm, sein Aug' ist naß,
Das hohe Wunder spaltet
Den heidnisch-engen Haß.
Hin eilt er, wo der Haufe
Mit frohem Blick ihn mißt:
„Gieb, Karl, dem Wittekind die Taufe,
Daß er umarme dich als Christ!"

piaten.

30. Araiikfurt am Main.
Die besten seiner Helden, ste lagen in Sachsen tot,
Da floh Karolus Magnus, der Kaiser, in großer Not.

Laßt eine Furt uns suchen längshin am schönen Main:
D weh, da liegt ein Nebel, der Feind ist hinterdrein.

Nun betet Kaiser Karol auf Knieen an seinem Speer,
Da teilte sich der Nebel, eine Hirschin ging daher.

Die führte ihre Jungen hinüber zum andern Strand,
So machte Gott den Franken die rechte Furt bekannt.

Hinüber zogen alle, wie Israel durch Meer;
Die Sachsen aber fanden die rechte Furt nicht mehr.

Da schlug der Kaiser Karol mit seinem Speer den Sand:
„Die Stätte sei hinfüro der Franken Furt genannt!"")

Er kam da bald zurücke mit neuer Heeresmacht,
Damit er der Sachsen Lande zu seinem Reich gebracht.

Doch dort am Main erpranget nun eine werte Stadt,
Die reich ist aller Güter und edle Bürger hat.

Der erste deutsche Kaiser gab Namen seiner Stadt,
Die auch den letzten Kaiser in ihr gekrönet hat.

*) Pär, franz. pair, engl. peer. Die vornehmsten Kronvasallen und Helden.
**) Nach der Sage zeigte auch Chlodwig ans seinem Zuge gegen die Alemannen eine

Hirschkuh eine Fnrt durch den Main.


